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1EINFÜHRUNG
Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb eines sureTherm Induktionsgerätes 

zum Erwärmen von Wälzlagern und anderen metallischen Komponenten, 

welche eine runde geschlossene Form mit einer mittleren Öffnung bilden 

wie u.a. Buchsen, Rollen, Walzen und Getriebe. 

Neben den altbekannten Erwärmverfahren wie dem Rampen Prinzip, 

welches eine zeitlich gleichmäßige Erwärmung des Werkstücks 

ermöglicht, arbeiten Geräte der sureTherm Serie nach dem durch uns 

entwickelten Doppelpunkt Verfahren. Das Doppelpunkt Verfahren 

ermöglicht die Überwachung der Temperaturdifferenz zwischen innerem 

und äußerem Ring während des gesamten Erwärmungsprozesses, 

sodass keine mechanische Spannungen entstehen können und somit 

Beschädigungen ausgeschlossen sind. Beim sureTherm 30X ist diese 

Funktion standardmäßig enthalten, beim sureTherm 10X und sureTherm 

20X optional.

Die Anwärmgeräte sind darauf ausgelegt Werkstücke bis zu einer 

maximalen Temperatur von 240°C, bzw. 400°C in entsprechender 

Dauerbetrieb eingesetzt werden, wobei wir in diesem Fall eine maximale 

Temperatur von 160°C (bzw. 300°C) empfehlen.

Wälzlager sollten in der Regel nur bis zu einer maximalen Temperatur von 

120°C erwärmt werden. Benutzen Sie die Induktionsgeräte niemals für 

überschreiten. Schalten Sie das Gerät nicht während des Erwärmens 

mit dem Hauptschalter ab oder durch unterbrechen der Energiezufuhr. 

Benutzen Sie die Stopp Taste.

Die Anwärmgeräte sind darauf ausgelegt in einem industriellen, 

überdachten Umfeld mit Temperaturen zwischen 0 und 40°C und einer 

ACHTUNG
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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN2
Handeln Sie stets nach den Anweisungen aus diesem Benutzerhandbuch 

bei Verwendung der Geräte. Sollten Sie sich mal nicht sicher sein oder 

I-I-Technik unsere deutsche Vertretun

TM Induction Heating haftet nicht für entstandene Schäden aus 

unsachgemäßer Nutzung der Geräte. Autorisiertes Personal hat sich für 

den Umgang mit den Geräten vorher ausgiebig mit dem Benutzerhandbuch 

zu befassen und seine Inhalte verstanden zu haben.

Um Schaden an Personen und Gegenständen zu vermeiden, folgen Sie 

folgenden Sicherheitsvorschriften:

 Alle Reparaturen müssen durch TM Induction Heating, eine Vertretung 

oder anderes geschultes und durch TM autorisiertes Personal 

ausgeführt werden.

 Ausschließlich originale TM Ersatzteile dürfen verbaut werden.

 Schützen Sie die Kerne und die Joche vor Korrosion, Beschädigungen 

und Deformation.

Das Vorwärmen von Wälzlagern sollte bis max. 120°C erfolgen.
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  Personal, welches mit den Geräten arbeitet, sollte die Inhalte dieses 

Handbuches kennen und verstanden haben sowie geschult sein für 

Arbeiten in Werkstätten und Fabriken.

  Befolgen Sie jederzeit die Anweisungen aus dem Handbuch.

  Stellen Sie sicher, dass das Gerät an die vorgesehene Spannung 

angeschlossen ist. Änderungen an dem Stecker dürfen nur von einem 

  Lagern Sie das Gerät ausschließlich in einer relativ trockenen, 

überdachten Umgebung. Setzten Sie es niemals starker 

Luftfeuchtigkeit oder Nässe aus.

 Benutzen Sie für das Handling des Gerätes, der Werkstücke und 

der Joche dem Gewicht entsprechend angemessenes Equipment. 

Positionieren Sie Werkstücke nicht am Gerät mit metallischen Kabeln.

 Halten Sie metallische Kabel außerhalb des Magnetfelds des Gerätes. 

Die induzierten Ströme könnten das Kabel erwärmen und einen Brand 

verursachen.

 Legen Sie keine metallischen Objekte in die Nähe des Geräts vor 

allem nicht in die Nähe der Joche oder Pole. Beachten Sie den 

Sicherheitsabstand von 0,5 Meter.

 

 Benutzen Sie das Gerät in gut belüfteten Umgebungen.

 Beim Erwärmen von ölhaltigen, fettgefüllten o.Ä. Werkstücken ist 

Vorsicht geboten. Zu starkes erhitzen kann zu Rauchbildung und 

Auslaufen der Füllung führen.

 Atmen Sie nicht den Rauch ein, welcher bei der Erwärmung von 

Werkstücken entstehen könnte.

 Verstellen Sie das Anwärmgerät nicht direkt nach Benutzung. Warten 

Sie bis es abkühlt.
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 MP1x

 MP2x

 MP3x

 MP1y

 MP2y

 MP3y 

 Messposition (cm)

Das Gerät wird automatisch den Erwärmvorgang abbrechen sollte ein   

Fehler auftreten. Der entsprechende Fehler sowie eine Handlungsanwei- 

sung werden im Display angezeigt. Mehr Informationen zu Fehlern und 

Ein Induktions-Anwärmgerät induziert ein elektromagnetisches Feld in 

einer Spule um die resultierende Energie ans Werkstück zu leiten und 

dieses zu Erwärmen. Folgende Tabelle zeigt die Stärkewerte des erzeu-

gten Magnetfeldes in microTesla (μT). Die Werte können, unter Berück-

sichtigung lokaler Gesetzgebung, als Leitfaden für die maximale zeit-        

liche Einwirkung elektromagnetischer Felder auf den Menschen genutzt 

Größe des Werkstücks sowie Joch Typ) ist 

es unmöglich Werte für alle Kombinationen 

bereitzustellen, weswegen folgende Tabelle 

30 MP1y nur die gängigsten beinhaltet. Wir empfe-

60 MP2y hlen das Einhalten des Sicherheitsabstands 
Y

(cm) 90 MP3y von 0,5 Metern.

MP2x

60

MP1x

30

MP3x

90

X
(cm)

total (μT)
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INSTALLATION3

LIEFER- 
UMFANG
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Phase Neutral ErdeSpannung

460-575V

400-440V

AUFSTELLUNGEntfernen Sie die Verpackung und stellen Sie das Gerät auf eine nicht 

Stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung 

und Anschlussspannung die notwendigen 

Etikett auf der Rückseite des Gerätes, oberhalb 

des Hauptschalters. 

Die Anwärmgeräte sind mit Standardsteckern 

ausgestattet. Sollte der Stecker mal nicht 

zu Ihrem Anschluss passen, darf ein passender Stecker nur von einem 
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4 AUFSETZEN DES WERKSTÜCKS

Benutzen Sie angemessenes Equipment zum anheben schwerer

Werkstücke und Joche. Das eigenhändige Anheben schwerer

Tragen Sie Sicherheitsschuhe, wenn Sie mit schweren Objekten

arbeiten.

Die Parameter des Werkstücks (Gewicht und Abmessungen) dürfen

nicht die maximal zulässigen Parameter des Gerätes überschreiten.

der Parameter kann zu Schäden am Gerät und an Personen führen.

Stellen Sie sicher, dass das Hauptkabel weder beschädigt ist noch in

Kontakt mit dem Werkstück kommen kann.

Nutzen Sie nie metallische Kabel um Werkstücke am Anwärmgerät

zu positionieren und stellen Sie sicher, dass sich keine metallischen

induzierten Ströme könnten das Kabel erwärmen und einen Brand

verursachen.
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WAHL DES 
RICHTIGEN 
JOCHS
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POSITIONIE- 
RUNG DES 
MAGNETI-
SCHEN 
TEMPERATUR-
FÜHLERS

ACHTUNG

des Gerätes und kann leicht durch unsachgemäße Handlung beschädigt 

werden. Wir empfehlen ihn nach dem Benutzen seitlich auf den vertikalen   

Pol zu setzen.   

 Während der Erwärmung eines Werkstücks ist es unabdingbar die 

Temperatur mit dem mitgelieferten magnetischen Temperaturfühler 

zu kontrollieren. Positionieren Sie den Temperaturfühler stets am 

inneren Ring des Werkstücks (siehe Abbildung unten). Stellen Sie 

 Sofern das Gerät nach Doppelpunkt Verfahren arbeitet, positionieren 

Sie den zweiten Temperaturfühler am äußeren Ring des Werkstücks. 

 Die Standardtemperaturfühler sind auf eine maximale Temperatur 

von 240°C ausgelegt. Bei Temperaturen über diesem Limit kann 

der Fühler Schaden nehmen. Sollte dies während des Erwärmens 

 Stecken Sie den Temperaturfühler an die 
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INBETRIEBNAHME

Nach dem Einschalten des Gerätes schaltet sich der Homescreen auf dem 

Display an (siehe Abbildung unten). Über diesen lässt sich die Erwärmung 

durch Temperatureinstellung sowie durch Zeiteinstellung ansteuern. Bei 

Geräten, welche nach Doppelpunkt Verfahren arbeiten, wird noch eine 

Rampen Prinzip lässt sich über die Temperatureinstellung ansteuern.

Über den Start/Stopp Knopf aktivieren oder unterbrechen Sie den 

Anwärmvorgang. Nach Beendung der Erwärmung kehren Sie zu der 

sich bei Bedarf den Erwärmungsvorgang graphisch anzeigen lassen.

Jede Erwärmung lässt sich in folgenden Prozess unterteilen:
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MENÜ 

Werkeinstellung

Sprache

Starttemperatur

Pendelfunktion

Pendeldauer

Signalton

Temperatureinheit

Deltatemperatur

Fernbedienung

Kalibrierung Sensor 1

Kalibrierung Sensor 2 

Jocherkennungseinstellung

Startverzögerung

Temperaturprotokollierung

Beenden (ohne Speichern)

U0 

U1 

U2 

U3 

U4 

U5 

U6

U7 

U8     

U9

U10 

U11 

U12 

U13 

U14

 |     SST    .     
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Vor dem Start läuft 
ein voreingestellter 
Countdown ab.

Das Gerät wird nun 
entmagnetisiert.

1. VORBEREITUNG

2. ERWÄRMUNG

3. FERTIGSTELLUNG

ERWÄRMUNG DURCH TEMPERATUREINSTELLUNG
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Vor dem Start läuft 
ein voreingestellter 
Countdown ab.

Das Gerät wird entmag-
netisiert.

1. VORBEREITUNG

2. ERWÄRMUNG

3. FERTIGSTELLUNG

ERWÄRMUNG NACH DOPPELPUNKT VERFAHREN



TM INDUCTION HEATING  19

Vor dem Start läuft 
ein voreingestellter 
Countdown ab.

Das Gerät wird nun 
entmagnetisiert.

1. VORBEREITUNG

2. ERWÄRMUNG

3. FERTIGSTELLUNG

ERWÄRMUNG NACH RAMPEN PRINZIP
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Vor dem Start läuft 
ein voreingestellter 
Countdown ab.

Das Gerät wird nun 
entmagnetisiert.

ERWÄRMUNG DURCH ZEITEINSTELLUNG

1. VORBEREITUNG

2. ERWÄRMUNG

3. FERTIGSTELLUNG
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WARTUNG 6

ACHTUNG
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7

FALSCHE 
JUSTIERUNG 
DES JOCHS

4321

ACHTUNG

FEHLFUNKTIONEN

Wenn eine laute Vibration zu hören ist, ist das schwenkbare Joch 

wahrscheinlich falsch justiert. In diesem Fall:

 Stoppen Sie den Erwärmungsvorgang.

 

geschmiert sind.

 

Anweisungen.
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FEHLER-
CODES

50

54

63

70

128

200

202 

203 

204 

205 

208

209

233

242
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GERÄTE DATEN8
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Optional: Optional: Optional:

 (mm)

Max. 

TECHNISCHE 
DATEN
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ZUSATZ-

INFORMATIONEN



TM INDUCTION HEATING

ELEKTRISCHE 
SCHALTUNG
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ELEKTRISCHE 
SCHALTUNG
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ELEKTRISCHE 
SCHALTUNG
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KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

TM Induction Heating liefert Produkte, welche Kundenanforderungen sowie 

die geltenden gesetzlichen und regulatorischen Vorschriften erfüllen. 

Im ständigen Bestreben unseren Kunden ein Höchstmaß an Qualität zu 

Mindestanforderung an ein Qualitätsmanagementsystem.
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